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Informationsvorlage 
 
 
Vorlage Nr.: 17-1028/4 
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Abteilung: ÖPNV 
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Nahverkehrsplan Kreis Bergstraße 2014 - 2018 
 
 
Beratungsfolge: 
 

   

Gremium Sitzungsdatum Status Zuständigkeit 

Ausschuss für Regionalpolitik und 
Infrastruktur 

05.12.2013 Ö Kenntnisnahme 

Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schuss 

06.12.2013 Ö Kenntnisnahme 

Kreistag 16.12.2013 Ö Kenntnisnahme 
 
 

_______________________________________________________________ 

 
  
Erläuterung:  
 
Der Kreisausschuss hat sich in seiner Sitzung am 02.12.2013 mit dem Entwurf des 
Nahverkehrsplanes 2014 – 2018 befasst und dem Kreistag empfohlen, unter Berück-
sichtigung der folgenden Ergänzungen den Nahverkehrsplan zu beschließen: 
 
4.1 Ziele des Aufgabenträgers 
 

- Die Fahrzeugflotte soll sukzessive auf umweltfreundliche Antriebe umgestellt 
werden. 

- Eine offensive Informationspolitik soll das Angebot optimal vermarkten. 
 
5.2 Künftiges Verkehrsangebot im ÖPNV 

Odenwald 
- Eine Verknüpfung mit den Angeboten der DADINA in Lautertal-Gadernheim ist 

anzustreben. 

- Eine Verbindung zum S-Bahnhaltepunkt der Odenwaldbahn in Erbach ist auf der 
Basis einer Vereinbarung mit dem Odenwaldkreis anzustreben. 

 
Darüber hinaus hat sich kurzfristig noch eine redaktionelle Änderung in der Vorlage er-
geben.  
 
Die auf Seite 2 im 6 Absatz der Vorlage 17-1028/3 bezifferten planerischen Mehrkosten 
in Höhe von bis zu 1,6 Mio. € wurden im Zuge einer Nachprüfung auf bis zu 1,339 Mio. € 
(vgl.: Tabelle 12a / Seite 62) reduziert. Verantwortlich dafür sind nochmalige Anpassun-
gen der Betriebskonzepte der Linien 643 (Entfall der Andienung von Biblis wg. Parallel-
verkehr zur Riedbahn) und 667 (Überprüfung der Kilometerleistungen). 
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Es muss allerdings abgewartet werden, wie sich die nunmehr noch gewünschte sukzes-
sive Umstellung der Fahrzeugflotte auf noch umweltfreundlichere Antriebe in der Zukunft 
monetär auswirken wird. Bislang sahen die Ausschreibungen hinsichtlich der Umwelt-
standards der Fahrzeuge vor, dass man die zum Zeitpunkt der Erstzulassung des Fahr-
zeuges jeweils gültige EURO-Norm zu erfüllen hatte.  
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